
 
 
 

 
   

Wiederholungsprüfung der Überbrückungsgarnituren 
gemäß DVGW-Arbeitsblatt GW 309 (Punkt 7.2). 

Hütz + Baumgarten, November 2019 

Vor dem Trennen oder Verbinden von metallischen Erdgas- und Wasser-Rohrleitungen 
sind diese elektrisch zu überbrücken. Diese Maßnahme ist zur Vermeidung von 
elektrischen Berührungsspannungen und damit gefährlicher Körperströme bei elektrisch 
leitenden durchgehenden Rohrleitungen erforderlich. 
 

Die Anforderungen und die Verwendung von elektrischen Überbrückungsgarnituren ist in 
dem DVGW-Arbeitsblatt GW 309 (September 2016) geregelt. 
Seit der aktuellen Ausgabe des DVGW-Arbeitsblattes ist erstmals auch eine regelmäßige 
Wiederholungsprüfung der Überbrückungsgarnituren gefordert. Hierbei wird 
nachgewiesen, dass der elektrische Widerstand ausreichend niederohmig ist und nicht 
durch Veränderung, zum Beispiel durch Korrosion, außerhalb des Zulässigen liegt. 
 

Für diese definierte Wiederholungsprüfung ist ein aufwendiger Messaufbau erforderlich. 
Die Prüfung ist von einer befähigten Person nach TRBS 1203 (Elektrofachkraft) 
durchzuführen. 

Diese Wiederholungsprüfung bieten wir ab sofort an jedem ersten Montag eines Monats 
an. Schicken Sie uns hierzu bitte bis spätestens Ende des Vormonats Ihre Überbrückungs-
garnituren ein. 
Eine bestandene Wiederholungsprüfung wird per Prüfprotokoll bescheinigt und die 
Bauteile mit einer Prüfplakette versehen. 

 
Durch eine gebündelte Prüfung können wir Ihnen diese Dienstleistung kostengünstig für 
Ihre Überbrückungsgarnitur (2 Spannböcke und 1 Kabel) anbieten. 

Best.-Nr.: Benennung Netto-Preis 

Rep. 774 
Wiederholungsprüfung gemäß DVGW GW 309, 
je Garnitur (2 Spannböcke und 1 Kabel) 

€ 125,- 

 

Zuzüglich Ersatzteile und Nacharbeitsaufwand, sofern erforderlich. 


